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Antrag auf Änderung der vorsorgereglementarischen Begünstigungsordnung
Arbeitgeber
Firma
Vertrag
Stiftung
Versicherte Person
Name
Vorname
Versicherten-Nr.
Strasse, Nr.
PLZ, Ort
Geburtsdatum
Zivilstand
Begünstigungs-
ordnung
Das Vorsorgereglement sieht in der Regel folgende Begünstigungsordnung vor:
Anspruch auf das Todesfallkapital haben die folgenden natürlichen Personen in der angegebenen
Reihenfolge und im angegebenen Umfang. Vorbehalten bleiben einschränkende gesetzliche
Bestimmungen und eine korrekte Begünstigungserklärung der versicherten Person.
I    100% des Todesfallkapitals für
     a)           den Ehegatten resp. eingetragenen Partner der versicherten Person; bei dessen Fehlen:
     b)           die rentenberechtigten Kinder; bei deren Fehlen:
     c)           Personen, die von der versicherten Person in erheblichem Masse unterstützt worden sind oder die Person, die mit der unverheirateten versicherten Person in den letzten fünf Jahren bis zu deren Tod ununterbrochen eine Lebensgemeinschaft geführt hat oder für den Unterhalt mindestens eines gemeinsamen Kindes aufkommen muss; kein Anspruch auf ein Todesfallkapital besteht für Personen, die eine Ehegattenrente oder Partnerrente aus einer Vorsorgeeinrichtung beziehen; bei deren Fehlen:
II   100% des Todesfallkapitals für
     d)           die nicht rentenberechtigten Kinder der versicherten Person; bei deren Fehlen:
     e)           die Eltern, der versicherten Person; bei deren Fehlen:
     f)            die Geschwister der versicherten Person; bei deren Fehlen:
III  50% des Todesfallkapitals, mindestens aber die von der versicherten Person eingebrachtenFreizügigkeitsleistungen, Beiträge und Einkaufssummen, je ohne Zins für die übrigen gesetzlichen Erben, unter Ausschluss des Gemeinwesens.
     Die Aufteilung des Todesfallkapitals unter mehreren Begünstigten erfolgt zu gleichen Teilen. Nichtausbezahlte Todesfallkapitalien verbleiben in der Stiftung.
Falls die aufgeführte Begünstigungsordnung von Ihrem Vorsorgereglement abweicht, klären Sie die
Möglichkeiten einer Änderung mit dem Stiftungsrat oder der Verwaltungskommission Ihres
Vorsorgewerkes ab.
Begünstigungs-
erklärung
Die versicherte Person kann der Stiftung gegenüber schriftlich
•          die Rangordnung der Begünstigten innerhalb der gleichen Begünstigungskategorie ändern und / oder
•          die Aufteilung des Todesfallkapitals unter mehreren Begünstigten zu unterschiedlichen Teilen bestimmen. 
Die Rangordnung der Begünstigungskategorien kann nicht geändert werden.
Falls keine Erklärung über die Änderung der Rangordnung der Begünstigten oder die Aufteilung des
Todesfallkapitals vorliegt, gilt die vorsorgereglementarische Begünstigungsordnung.
Die Stiftung überprüft im Zeitpunkt des Ablebens der versicherten Person die Gültigkeit der Erklärung.
Die versicherte Person kann jederzeit eine Anpassung an veränderte Verhältnisse, durch die Abgabe
einer neuen Erklärung, vornehmen.
Präzisierung
Ich wünsche folgende Präzisierung bzw. Änderung der Begünstigungsordnung (mit
Begründung)
Angaben zu Kategorie I (darf nur Personen der Begünstigtenkategorie I enthalten)
Person
Geburtsdatum
SVN
Rang
Bemerkungen
Anteil Guthaben in %
Vorname
Name
Strasse, Nr.
PLZ, Ort
Geschlecht
Beziehung zur antragsstellenden Person
Angaben zu Kategorie II (darf nur Personen der Begünstigtenkategorie II enthalten. Kommt nurzur Anwendung, falls keine Anspruchsberechtigen gemäss Kategorie I vorhanden sind)
Person
Geburtsdatum
SVN
Rang
Anteil Guthaben in %
Vorname
Name
Strasse, Nr.
PLZ, Ort
Geschlecht
Beziehung zur antragsstellenden Person
Bemerkungen
Angaben zu Kategorie III (darf nur Personen der Begünstigtenkategorie III enthalten. Kommt nurzur Anwendung, falls keine Anspruchsberechtigen gemäss Kategorie I und II vorhanden sind)
Person
Geburtsdatum
SVN
Rang
Anteil Guthaben in %
Vorname
Name
Strasse, Nr.
PLZ, Ort
Geschlecht
Beziehung zur antragsstellenden Person
Bemerkungen
Falls keine Präzisierungen gemacht werden, gilt jeweils die generelle Begünstigungsordnung
Unterschrift
Datum
Ort
Versicherte Person
Unterschrift
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